
            

 

 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrerinnen und Lehrer, 
 
am Mariengymnasium findet das Lernen nicht nur im Unterricht statt! Unser neuer Newsletter zeigt, dass individuelle 
Förderung in vielfältiger Form auch außerhalb der Unterrichtsräume zum Schulalltag gehört. Auf Klassen- und 
Kursfahrten sowie bei Exkursionen zu außerschulischen Lernorten, in AGs und anlässlich der Teilnahme an 
Wettbewerben und Wettkämpfen werden unsere Schülerinnen und Schüler fachlich gefördert und gefordert. Unser neuer 
Newsletter enthält auch diesmal eindrucksvolle Berichte über persönliche Erfolge, zu denen ich herzlich gratuliere. 
Die Lehrkräfte unserer Schule tragen durch ihre engagierte Arbeit dazu bei, dass individuelle Förderung an vielen Orten 
stattfinden kann. An dieser Stelle möchte ich mich insbesondere bei denjenigen Lehrerinnen und Lehrern bedanken, die 
am Ende des ersten Schulhalbjahres aus dem Kollegium ausgeschieden sind. Herrn Schulte gilt der Dank der 
Schulgemeinschaft für seine langjährige Tätigkeit als Lateinlehrer am Mariengymnasium; er hat – auch durch seine 
freundliche und verständnisvolle Art - vielen Schülerinnen und Schülern bleibendes Interesse an der lateinischen Sprache 
und an der römischen Zivilisation vermitteln können. Für die kommenden Jahre des Ruhestandes wünschen wir ihm alles 
Gute!  Mit einem besonderen Dank verabschieden wir uns auch von Herrn Baf, der nach dem Erreichen der Altersgrenze 
noch einige Jahre lang mit reduzierter Stundenzahl seine erfolgreiche Tätigkeit an unserer Schule fortgesetzt hat. Vor 
allem für die musikalische Bildung hat er an unserer Schule viel geleistet! Mit Bedauern mussten wir uns auch von Frau 
Jacksch und Frau Kestermann verabschieden, die ihre berufliche Tätigkeit an wohnartnahen Schulen fortsetzen. 
Herzlichen Dank für das am Mariengymnasium gezeigte Engagement!  
Der ganzen Schulgemeinschaft wünsche ich erholsame Ferien- bzw. Urlaubstage und ein frohes Osterfest! 

                         Wilfried Flüchter, Schulleiter    
 

Anmeldungen für die kommenden Jahrgangsstufen 5 und EF 
 

Für die kommende Jahrgangsstufe 5 sind 80 Viertklässler angemeldet worden – davon 64 aus Bocholt, 9 aus Rhede, 3 
aus Hamminkeln und 4 aus Isselburg. Somit wird dieser Jahrgang dreizügig werden. Für die Einführungsphase der 
gymnasialen Oberstufe wurden 7 Seiteneinsteiger(innen) neu angemeldet. 
Wir freuen uns auf unsere neuen Schülerinnen und Schüler und begrüßen sie schon jetzt ganz herzlich in unserer 
Schulgemeinschaft! 
 

Ein Spaziergang durch die Kunstgeschichte - drei Kurse der Q2 besuchten das Museum Kunstpalast in Düsseldorf 
 

Die von Herrn Seeger geleiteten Kunstkurse der Q2 besuchten 
am 09.01.2018 die ständige Sammlung des Museums 
Kunstpalast in Düsseldorf. Im Museum begann unser Rundgang 
mit der Wiederentdeckung der Antike, der „Renaissance“. Diese 
stellte das Individuum wieder in den Mittelpunkt der Kunst. Der 
nächste Schwerpunkt der Museumsführung handelte von der 
Epoche des Barock, der im Zeichen der Gegenreformation und 
der Nachahmung des französischen Hoflebens unter dem 
„Sonnenkönig“ Ludwig XIV. stand. Das größte im Kunstmuseum 
zu besichtigende Gemälde aus dieser Zeit ist „Die Himmelfahrt 
Mariens“ von Peter Paul Rubens. Das Werk ist ca. zwölf 

Quadratmeter groß und gehörte zur Sammlung von Kurfürst Johann Wilhelm von Pfalz-Neuburg. Als nächstes folgte das 
Zeitalter der Romantik. Diese brachte durch die Erfindung des Bleistifts völlig neue Möglichkeiten der 
Landschaftsmalerei. In Zeiten der zunehmenden Industrialisierung begannen die Menschen, Gottes Präsenz in der Natur 
zu suchen. So stellten die Künstler dieser Zeit häufig Werke her, die die Schönheit der lebendigen Natur zeigen sollten. 
Schließlich sind wir bei den Epochen des Expressionismus und des Impressionismus gelandet, die einen Bogen spannen 
zwischen der vergangenen und der gegenwärtigen Kunst. Im Verlauf der Führung erfuhren wir, dass Düsseldorf fast zur 
Kunstmetropole der Welt geworden wäre, und zwar durch die Ehefrau des Kurfürsten, Anna Maria de Medici, die als 
Kunstsammlerin berühmt wurde. Als ihr Mann starb, nahm sie einen Teil der Sammlung mit nach Florenz und gründete 
dort die Uffizien. Besonders prekär war auch der Raub von über 100 Rubens-Bildern durch entfernte Münchener 
Verwandte, die Düsseldorf um seinen Weltruhm betrogen haben.                           Kolja Paus / Simon Kleine-Besten (Q2) 
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Wettbewerb" Diercke WISSEN" 
 
Auch in diesem Jahr wurde der Geografie-Wettbewerb 
„Diercke WISSEN“ im 5. Jahrgang des Mariengymnasiums 
durchgeführt. Das Besondere an diesem Wettbewerb ist, dass 
die Fragen nicht zwingend auf den Erdkunde-Unterricht 
ausgerichtet sind, sondern eher geografisches 
Allgemeinwissen abfragen. Dabei konnten Nélia de Sá (5b) 
und Gabriel Meinartz (5c) in ihren Klassen die meisten 
Fragen richtig beantworten und somit den Klassensieg 
erringen. Für den Titel „Schulsieger“ reichten die guten 
Leistungen jedoch nicht, da sich die Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 5a als wahre Erdkunde-Experten 
hervortaten. So konnte diese Klasse jahrgangsübergreifend 
die Plätze 1 - 7 belegen. Auf dem 3. Platz landete Jonas 
Lörcks, den 2. Rang belegte Theo Kempkes und 
Schulsieger darf sich nun Ben Dörpinghaus nennen, der 
starke 18 von 20 der zum Teil sehr anspruchsvollen Fragen 
beantworten konnte. Herzliche Glückwünsche gelten dem 
Sieger und allen Platzierten!                             Jens Schöpper                            
                                                                            

Mittelstufenparty Teil 5 
 

Alles stand unter dem Motto „Horror“ – die Schülervertretung hat am 
11.01.2018 eine horrormäßig gute Mittelstufenparty organisiert! In der 
Pausenhalle unserer Schule wurde alles spukig dekoriert und viele 
Schülerinnen und Schüler kamen gemäß dem Motto verkleidet zur Party. 
Durch das DJ Team Dennis Malyska und Cornelius Ketteler kam super 
Partystimmung auf und es wurde viel getanzt. Für das leibliche Wohl war 
auch gesorgt – neben Schnitzelbrötchen gab es Getränke und 
Knabbereien. Am Ende des Abends fand – wie schon im letzten Jahr – 
eine Preisverleihung statt; unter anderem wurden das beste Kostüm und 
der beste Tänzer / die beste Tänzerin gekürt. Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Helfern, der First Solution Eventtechnik sowie den Sponsoren 
der  Preisverleihung und freuen uns auf die nächste Mittelstufenparty – 

Teil 6!  
                      Tanja Overkamp / Tom Wulf (SV-Verbindungslehrer) 

 

Silvia Koch und Amelie Bösing gewinnen Schulwettbewerb „Jugend debattiert“ 
 
„Soll im Sportunterricht auf Notengebung verzichtet 
werden?“ – Über diese Frage stritten die besten vier 
Debattanten der Jahrgangsstufe 8 des 
Mariengymnasiums in der Finaldebatte des 
Schulwettbewerbs „Jugend debattiert“.  
Zuvor wurden von acht Schülerinnen und Schülern zwei 
Halbfinaldebatten bestritten. In zwei Debatten über die 
Frage, ob der Verzehr von Fast Food in der Schule 
verboten werden sollte, präsentierten sich Leonard von 
Eerde (8a), Amelie Bösing (8b), Thomas Büdding (8c) 
und Silvia Koch (8d) am überzeugendsten und 
bestritten anschließend das Finale.  
Von der Jury wurden Sachkenntnis, 

Ausdruckvermögen, Gesprächsfähigkeit und Überzeugungskraft der Teilnehmer bewertet. Als Schulsieger setzten 
sich schließlich Silvia Koch (Platz 1) und Amelie Bösing (Platz 2) durch und vertraten das Mariengymnasium im März 
beim Regionalwettbewerb in Marl. Alle Finalisten gewannen Kino- und Buchgutscheine. Wir gratulieren allen 
Teilnehmer(inne)n zu den tollen Leistungen!  
Das Debattieren haben die Schülerinnen und Schüler im Deutschunterricht gelernt. Das bundesweite Projekt, das unter 
der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten steht, wird seit vielen Jahren am Mariengymnasium durchgeführt und 
finanziell vom Förderverein unterstützt. Die Teilnahme stellt einen wichtigen Beitrag zur individuellen Förderung der 
Schülerinnen und Schüler dar: So werden nicht nur rhetorische Fähigkeiten erlernt und geschult, sondern auch ein 
wichtiger Beitrag zur Meinungs- und Persönlichkeitsbildung geleistet.                     Maren Lucas 
 
 



Vize-Landesmeister im Volleyball 

Als frisch gebackener Bezirksmeister machte 
sich unsere Volleyball-Jungenschulmannschaft 
(WK III) am 21.02.2018 auf den Weg nach Marl zur 
Landesmeisterschaft. Nach einem souveränen ersten 
Sieg gegen das Gymnasium an der Schwertstraße 
(Solingen) (25:10, 25:14) mussten die Jungs im 
zweiten Gruppenspiel gegen das Reismann-
Gymnasium (Paderborn) nach einem ersten 
gewonnenen Satz (25:19) den zweiten Satz (20:25) an 
das Paderborner Gymnasium abgeben. Im 
Entscheidungssatz zeigte die Schulmannschaft des 
Mariengymnasiums wieder Stärke und gewann diesen 
mit 15:12. Unsere Schulmannschaft sicherte sich 

hiermit den Gruppensieg und zogen in das entscheidende Finale der Landesmeisterschaft ein. In einem sehr 
ausgeglichenen, spannenden Finale gewannen unsere Jungs den ersten Satz mit 25:16 gegen das Carl-Humann-
Gymnasium (Essen). Der zweite Satz ging an die Essener mit 14:25. Im entscheidenden dritten Satz (9:15) setzten sich 
die Essener durch und sicherten sich den Einzug in das Bundesfinale. Unsere Volleyball-Schulmannschaft sicherte sich 
mit dem 2. Platz den Vizelandesmeistertitel im Volleyball der WK III und kann auf ihr starkes Spiel und ihre enorme 
Leistungssteigerung sehr stolz sein. Ein großes Dankeschön geht an Sven Böhme vom TuB Bocholt für die tolle 
Unterstützung bei der Betreuung der Schulmannschaft und an die mitgereiste Fanbegleitung der Eltern. Ein herzlicher 
Glückwunsch an die neuen Vizelandesmeister 2018 im Volleyball (WK III): Thomas Büdding (8c), Tom 
Dörpinghaus (8d), Heiner Kamps (9b), Tom-Luca Schluse (9a), Jan Schmitz (9a), Marvin van Husen (9a), Robin 
Verhasselt (8d), Tilmann Welling (9d), Mathis Wisniowski (7c)!     Tanja Overkamp  

Bilingualer Erdkundekurs Q1: Crossborder cooperation  
 
Am 15. und 16.02.2018 hat unser bilingualer Erdkundekurs der Q1 
unter der Leitung von Frau Illies an einem europäischen Projekt der 
Universität Twente in Enschede teilgenommen. An dem Projekt zum 
Thema „Grenzübergreifende Zusammenarbeit: Gesellschaftliche und 
technologische Fragen zu Klima und Wasserverwaltung“ waren rund 
120 Schülerinnen und Schüler aus Deutschland und den Niederlanden 
beteiligt. Nach einem freundlichen Empfang durch den Universitätsleiter 
und einem interessanten Vortrag zum Thema „Klimawandel und 
Wassermanagement“ ging der Tag interaktiv bei einer Rallye im nahe 
gelegenen Kristallbad weiter. Abschließend gab es eine Gruppenarbeit 
zum Thema „Klimawandel und dessen Einfluss auf Politik, Kultur, 
Natur sowie Technologie“, die anschließend in großer Runde mit 
Experten diskutiert wurde. Dieses war Grundlage für den zweiten Tag, an dem wir ebenfalls herzlich vom Bürgermeister 
von Enschede begrüßt wurden. An diesem Tag begann das Programm mit verschiedenen Workshops bei Professoren und 
Studenten der Universität, die sich mit verschiedenen Gebieten der Wasserverwaltung in Deutschland und den 
Niederlanden, den Gesetzen und politischen Aspekten und zuletzt der Wasseraufbereitung auf chemischer Grundlage 
auseinandergesetzt haben. Auf Basis dieser Workshops folgte zuletzt ein erneuter Austausch der Gruppen mit dem Ziel, 
Lösungsansätze für das globale Problem des Klimawandels zu finden. Natürlich stand im Vordergrund des Projektes, 
sich des Klimawandels und möglicher Handlungsoptionen bewusst zu werden, aber auch der grenzübergreifende 
Austausch zwischen Schülern und Experten war eine wertvolle Erfahrung, die uns viel Freude bereitet hat.   
                                                                                                                 Melissa Lepping (Q1) 

Sind die iPads aufgeladen? Digitale Medien im Chemieunterricht 
 

Die Arbeit mit digitalen Medien gehört heutzutage zum Schulalltag. Am 
Mariengymnasium gibt es Computerräume, Laptops, Wlan und Whiteboards in vielen 
Klassen und allen Fachräumen. Tablets waren bisher noch nicht vorhanden. In der 
Chemie gibt es nun seit Anfang des Jahres sechs Geräte, deren Anschaffung der Fonds 
der chemischen Industrie und der Förderverein des Mariengymnasiums großzügig 
unterstützt haben. Jetzt kann fleißig zu chemischen Themen recherchiert und das 
Periodensystem online aufgerufen werden. Versuchsprotokolle können digital erstellt und 
am Whiteboard präsentiert werden. Besonders begeistert sind die „Chemiker“ aber 
darüber, dass die großzügige Spende auch zur Anschaffung hochwertiger Bluetooth-Messsonden verwendet werden 
konnte. Temperaturänderungen, pH-Werte, Spannungsverläufe und Stromstärken können jetzt nicht nur gemessen, 
sondern auch digital ausgewertet werden. Am Ende der Stunde heißt es dann Sonden abschalten, iPads herunterfahren 
und Hausaufgaben analog aufschreiben…                                Christiane Üffing  



Q1: Entdeckungen in der Düsseldorfer Kunstakademie und in Kunstgalerien 

Begleitet von Herrn Seeger und Frau Böggemann 
besuchten die Kunstkurse der Q1 am 31.01.2018 
die Kunstakademie Düsseldorf. Jedes Jahr stellen 
die Studenten der Akademie eine Woche lang der 
Öffentlichkeit ihre Werke vor. Es ist zugleich die 
meistbesuchte Kunstaustellung in Deutschland: 
Über 30.000 Besucher strömen alljährlich durch die 
schlossartigen Tore der direkt am Rhein neben der 
Düsseldorfer Altstadt gelegenen Akademie. In 
jedem Raum lernt man einen anderen Kunststil 
kennen, kann einzigartige Kunstwerke besichtigen 
und hat die Gelegenheit, persönlich mit den 
Künstlern zu sprechen. Es werden Studiengänge 
wie Malerei und Bildhauerei, aber auch Fotografie, 

Video-Kunst und Architektur vorgestellt. Es ließ sich feststellen, dass der Begriff „Kunst“ frei zu definieren ist, da neben 
„klassischen“ Kunstwerken wie Gemälden auch eine beatmete Schweinelunge ausgestellt wurde. Nach dem Rundgang in 
der Kunstakademie teilten wir uns in kleinen Gruppen auf und besuchten diverse Galerien in der Innenstadt. Jede 
Gruppe hatte die Aufgabe, den jeweiligen Galeristen zu befragen. Unsere Gruppe besuchte die Galerie Ludorff, die sich 
auf der Königsallee in Düsseldorf befindet. Dort lernten wir Herrn Ludorff junior kennen, welcher uns mit seinen 
Mitarbeitern herzlich in Empfang nahm und anschließend ausführlich auf unsere Fragen einging. Zudem sprachen wir 
noch mit einer seiner Mitarbeiterinnen, Frau Wagner, die Kunstgeschichte studiert hat und uns genauestens über die 
verschiedenen Werke, Epochen und Stilrichtungen aufgeklärt hat. Insgesamt war der Galeriebesuch sehr aufschlussreich, 
da wir ein ganz anderes Bild von der Galerie bekommen haben. In keiner Weise ist es nämlich unerwünscht, dass 
Jugendliche oder auch nicht so gut Betuchte eine Galerie besuchen. Vielmehr soll eine Galerie ein Treffpunkt für 

Kunstinteressierte sein und einen Austausch zwischen Kunstbegeisterten ermöglichen. Der kleinste Teil der Besucher 
kauft wirklich ein Kunstwerk - und wenn, dann auch erst nach mehreren Besuchen und etwas Bedenkzeit. Insgesamt war 
es ein sehr gelungener Tag. Hiermit ein Dankeschön an Herrn Seeger, der diese Fahrt organisiert hat!   
                                                        Nina Ehringfeld / Julia Elting (Q1) 

Diplôme d'Etudes en Langue Française (DELF)  
 
Félicitations an alle Teilnehmer/innen der DELF-AG! 
Josefina Evers (8c), Lena Brauer (8d), Tom Dörpinghaus (8d) und Frederik Naves (8d) haben im Juni 2017 die 
DELF-Prüfung im Niveau A2 abgelegt und im ersten Schulhalbjahr ihre Diplome verliehen bekommen. Die 
Teilnehmer/innen an den DELF-Prüfungen im Januar 2018 waren ebenfalls erfolgreich: alle Schüler - Ben Bachmann 
(7b), Valentin Theis (7b), Monique Tegründe (7d), Marie Tielkes (7d) – jeweils Niveau A2; Selin Ceyhan (9b, 
Niveau B1); Charlotte Hermann und Finn Klein-Schmeink (Q2, Niveau B2) haben ebenso ausgezeichnet bestanden, 
was ihnen zunächst durch eine „attestation de réussite“ bescheinigt wurde, bevor sie die endgültigen Diplome des 
französischen Ministère de l’Education Nationale im Sommer erhalten werden. Die überaus erfolgreichen und 
hervorragenden Ergebnisse lassen auf weitere erfreuliche DELF-Prüfungen hoffen. Alle Schüler sind bei der DELF-AG 
herzlich willkommen und können noch jetzt gerne für die Prüfungen im Juni 2018 einsteigen.                     M. Weirauch 
 

Neue DKMS-Aktion 
 
Am 16.3.2018 wurde an unserer Schule unter dem Motto „Leben 
spenden macht Schule“ und mit Hilfe der Organisation DKMS 
(Deutsche Knochenmarkspenderdatei) sowie unseres 
großzügigen Hauptsponsors, der Sparkasse Westmünsterland, 
zum inzwischen zweiten Mal nach 2016 eine 
Registrierungsaktion für die Jahrgangsstufen Q1 und Q2 
durchgeführt. Alle Schülerinnen und Schüler über 17 J. sowie das 
Lehrpersonal konnten sich nach einem Informationsvortrag zum 
Thema „Blutkrebs und Stammzellspende“ und nach 
organisatorischen Hinweisen durch die DKMS-Mitarbeiterin Frau 
Schuster und 18 engagierte SV-Schülerinnen und Schüler 

registrieren lassen. Innerhalb der ersten vier Schulstunden kam so die beeindruckende Zahl von 112 Registrierungen 
zustande, welche die weltweite DKMS-Spenderdatei durch einen wertvollen Baustein erweitern werden. Die zahlreichen 
Registrierungen sowie die zusätzlichen Geldspenden der SV des Mariengymnasiums (u.a. ermöglicht durch die 
„Aufrunden bitte“-Aktion am Kiosk der Schule) machen unseren Beitrag zum Kampf gegen den Blutkrebs zu einem 
großen Erfolg. Der Dank richtet sich an alle, die mitgemacht haben - insbesondere an das Helferteam und die Spender. In 
zwei Jahren soll die Aktion wiederholt werden.                                Tom Wulf 
                 



Ausflug auf die Bocholter Eisfläche  
 
Am 12.01.2018 gingen wir, die Klasse 7b, mit unserem 
Sportlehrer Herrn Ludwig Schlittschuh laufen. In der 4. Stunde 
machten wir uns auf den Weg zur Eisfläche in der Bocholter 
Innenstadt. Als wir ankamen, suchte sich jeder schnell 
Schlittschuhe in seiner Größe aus. Danach gingen wir auch schon 
auf die Eisfläche und zeigten unsere Künste. Während wir auf der 
Eisfläche unsere Pirouetten einübten, kam eine Mutter zu Besuch 
und machte viele Fotos. Am nächsten Tag erhielten wir eine Foto-
CD mit vielen Schnappschüssen. Nachdem wir fast zwei Stunden 
auf dem Eis waren, gaben wir unsere Schlittschuhe wieder zurück 
und liefen zur Schule zurück. Anschließend holten wir unsere 
Schulsachen und gingen pünktlich nach dem Klingeln nach Hause. Wir alle fanden den Ausflug sehr schön und würden 
uns freuen, wenn wir das Schlittschuhlaufen nächstes Jahr wiederholen können.         
                                                                                                                                          Luisa Bruns / Wiebke Schröder (7b) 

 „EduCareFully“:  Erasmus+-Treffen am Mariengymnasium 
 

Im Februar öffneten das Mariengymnasium und viele Familien unserer SchülerInnen 
ihre Türen für 43 europäische Gäste aus 6 Ländern, mit denen wir in unserer Schule 
ein Erasmus+-Treffen zum gemeinsamen Projekt „EduCareFully“ durchführten. Das 
Projekt wird von der Europäischen Union über 2 Jahre gefördert. Unsere Gäste 
kamen aus Italien, Spanien, Portugal, Griechenland, Lettland und der Türkei. Eine 
Woche lang standen Themen der europäischen Wirtschaft im Vordergrund. Es wurde 
meist in multinational besetzten Workshops gearbeitet, was die Verwendung der 
Arbeitssprache Englisch erforderlich machte. Bei allen Modulen bedienten sich die 
SchülerInnen digitaler Medien, denn die Schulung der digitalen Medienkompetenz 
anhand zukunftsrelevanter Themen ist ein zentrales europäisches Bildungsziel, das 
junge Menschen optimal auf ihre Lebens- und Arbeitswelt vorbereiten soll. 
Gemeinsam gelernt wurde auch außerhalb der Schule im Textilwerk Bocholt und im 
Digitalisierungsmuseum Nixdorf in Paderborn. Hier fanden Museumsführungen mit 
Hilfe einer App sowie Workshops zu 3D-Druck-Anwendungen und Robotics statt. 
Eine Betriebsbesichtigung bei der Firma ROSE BIKETOWN Bocholt, die in ganz 
Europa im Bereich des E-Commerce aktiv ist, rundete das Programm ab. Für die 

Gruppe der LehrerInnen ging es außerdem um einen europäischen Austausch über individuelle Förderprogramme, die 
an den Teilnehmerschulen zur erfolgreichen Förderung von SchülerInnen eingesetzt werden. Im Fokus standen 
Hilfestellungen zur Karriereplanung und zur Erreichung angestrebter Bildungsabschlüsse. Das Treffen bot zudem viele 
Einblicke in die Kultur anderer Länder und die Möglichkeit, Freundschaften zu schließen. Ein besonderer Dank gilt 
hier allen 20!! Familien, die den jungen Europäern eine Woche lang ein gastliches Zuhause geboten haben. Das Projekt 
„EduCareFully“ geht in diesem Jahr zu Ende, aber bereits jetzt bewirbt sich das Mariengymnasium als Europaschule um 
ein Nachfolgeprojekt, um weiter einen positiven, kleinen Beitrag zu den großen europäischen Herausforderungen zu 
leisten.                                                                                                                                           S. Brune-Berns / K. Krabbe 
 

„Kriegerin“ – Ein Kinofilm wird theatralisch… 
 

Um eine rechtsextremistische Jugendclique geht es in dem 
Theaterstück „Kriegerin“, welches die Klasse 9d am 01. 
03.2018, im Stadttheater mit ihrem Politiklehrer Herrn 
Battenfeld besuchte. Die 19-jährige Marisa teilt neonazistisches 
Gedankengut und ist in ein rechtsradikales Netzwerk geraten. 
Sie und ihre Freunde hassen Ausländer, Polizei und Politik. Wer 
ihnen nicht passt, bekommt Gewalt zu spüren. Als die zwei 
Flüchtlinge Rasul und Jamil vorbeikommen, fährt Marisa sie 
nach kurzer Diskussion mit ihrem Auto um. Daraufhin kommen 
ihr aber Zweifel an ihrer Gesinnung und ihrem Tun. Rasul und 
Marisa treffen sich. Rasul bittet das Mädchen um Hilfe, weil er in 
Deutschland auf sich alleine gestellt ist. Marisa beginnt, sich für den jungen Flüchtling verantwortlich zu fühlen. Das 
Theaterstück ist angelehnt an David Wnendts Film „Kriegerin“ und lässt dem Zuschauer Raum für seine eigenen 
Gedanken, denn der abrupte Szenenwechsel sorgt für Multiperspektivität. Hinzu kommt eine progressive 
Bühnengestaltung, die minimalistisch, aber trotzdem beeindruckend wirkte. Die Klasse war sich einig, dass das Stück 
gut umgesetzt wurde und die Schauspieler ihre Rollen gut ausfüllten. Die „Kriegerin“ hat uns alle sowohl zum 
Nachdenken gebracht als auch gezeigt, wie grausam Fremdenhass sein und wie weit Gruppenzwang führen kann. Jeder 
Einzelne muss sich seiner demokratischen Verantwortung bewusst sein.             Maximilian Knorr / Mika Schneiders (9d) 
                                                           



 

Social Network Training 
 

Als ein Baustein der Medienerziehung am 
Mariengymnasium wurden zu Beginn des 2. Halbjahres 
in den Jahrgangsstufen 6 und 7 Workshops zum 
Thema „Social Network Training“ mit dem 
Kooperationspartner Ensible e.V. durchgeführt. In 
Ergänzung zu diesen Schülerworkshops fand ein 
Elternabend zu dem Projekt statt, wodurch einerseits 
die Eltern über das Vorhaben informiert wurden und 
andererseits die Nachhaltigkeit der Ergebnisse der 
Workshops gefördert werden sollte. Der Elternabend 
enthielt auch eine ganze Reihe praktischer Tipps für die 
Herausforderungen, denen sich Eltern heutzutage 
angesichts der Aktivitäten ihrer Kinder im Internet 

gegenübersehen. Im Rahmen der Schülerworkshops wurden Chancen und Gefahren der sozialen Netzwerke wie 
Snapchat oder WhatsApp thematisiert, ebenso die Gefahren von Cybermobbing in solchen Netzwerken und der 
Datenschutz im Internet. Neben vielen Einzelimpulsen haben die Schülerinnen und Schüler vor allem gelernt, als 
Gruppe im Sinne von digitaler Zivilcourage zu handeln, wenn etwas passiert, mit dem sie nicht einverstanden sind.  
Wir bedanken uns herzlich bei der Stadtsparkasse Bocholt, die das Projekt als Sponsor unterstützt hat.  
                                                                                   Morea Kleinewegen 
 

Erfolgreiche Teilnahme der Schach-AG des Mariengymnasiums am 15. Bocholter Schulschachturnier im  
Euregio-Gymnasium 

 

Sechs Schüler des Mariengymnasiums traten am 03.03.2018 beim 15. Bocholter 
Schulschachturnier für das Mariengymnasium an. Die Mitglieder unserer Schach-
AG spielten hoch konzentriert und konnten vier der sechs Runden für sich 
entscheiden. Am Ende des erfolgreichen Vormittags landete das Team „Marien 1“ 
auf dem 3. Platz.  
Stolz berichteten die Spieler von einem aufregenden Tag mit „viel Spaß“. Zu dem 
sehr erfreulichen Erfolg gratulieren wir ganz herzlich!    
                                                                                         Carolin Schulz 
 

Wichtige Termine 
 

11.04. – 02.05.2018 Schriftliche Abiturprüfungen 

18.04. – 02.06.2018  „Abgestempelt. Judenfeindliche Postkarten“ –  

 Eine Wanderausstellung der Bundeszentrale für politische Bildung (R. 91 / 92) 

20.04.2018 Elternsprechtag für die 5. Klassen (15.30 – 18.00 Uhr) 

01.05.2018 Maifeiertag (unterrichtsfrei) 

04.05.2018 Allgemeiner Elternsprechtag (15.00 – 19.00 Uhr) 

08.05.2018 Informationsveranstaltung für die Eltern der 7. Klassen zum Kursangebot im  

 Wahlpflichtbereich und zur Schulfahrt in Kl. 8 (Beginn: 19.00 Uhr in R. 63 / 64) 

10.05.2018 Christi Himmelfahrt (unterrichtsfrei) 

11.05.2018 Beweglicher Ferientag 

16.05.2018 Unterrichtsfreier Studientag für die Jgst. 5 – Q1 wegen der mündlichen 

 Abiturprüfungen 

22. – 25.05.2018 Pfingstferien 

31.05.2018 Fronleichnam (unterrichtsfrei) 

01.06.2018 Beweglicher Ferientag 

04. – 08.06.2018 Studienfahrten in der Jgst. Q1 und Klassenfahrten der 9a, c, d 

13.06.2018 Kennenlernnachmittag der Schüler/innen der künftigen 5. Klassen und deren Eltern 

 (15.00 – 16.30 Uhr) 

13.06.2018 Schulkonzert „St Mary’s live in Concert“ (Beginn: 18.30 Uhr im Musiksaal) 

20.06.2018 Tag der offenen Tür im Flexiblen Ganztag (13.30 – 15.00 Uhr)  

30.06.2018 Abiturentlassfeier / Abiturball 

06.07.2018 Lehrerausflug (unterrichtsfrei nach der 4. Stunde) 

12.07.2018 Tag des Sports 

13.07.2018 Ausgabe der Zeugnisse (10.30 Uhr)  

16.07. – 28.08.2018 Sommerferien 
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